
DIE WELT  
IST IN UNS
Jüdisches Leben zwischen Thessaloniki,  
Sofia und Skopje

17. – 18. Juni 2026  
Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6,  
04109 Leipzig   
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Programm

Mittwoch, 17. Juni 2026

Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig

Ab 
18.30 Uhr 

Einlass

19.00 –
19.15 Uhr 

Begrüßung der Projektleitung und Grußwort 

Mit Dr. Skadi Jennicke, Bürgermeisterin 
und Beigeordnete für Kultur, Stadt Leipzig

Donnerstag, 18. Juni 2026 

Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig

Ab 
8.30 Uhr 

Einlass

09.00 –
10.00 Uhr

Gespräch

Jüdische Geschichte vor der Shoah
Mit Prof. Dr. Stefan Troebst
und Dr. Xenia Eleftheriou 

Moderation: Dr. Dennis Dierks

10.00 –
11.00 Uhr

Gespräch

Shoah und jüdische Geschichte nach 1945
Mit Prof. Dr. Rumyana Marinova-Christidi, 
Dr. Anna Maria Droumpouki 
und Prof. Dr. Sofi ja Grandakovska 

Moderation: Prof. Dr. Kateřina Králová

11.00 –
11.30 Uhr

Kaffeepause

11.30 –
12.30 Uhr

Gespräch

Umgang mit der jüdischen Geschichte heute  
Mit Prof. Dr. Kateřina Králová, Prof. Dr. Ildiko Otova 
und Prof. Dr. Irena Talevska

Moderation: Prof. Dr. Stefan Troebst 

Alle Gespräche sind auf Englisch 
und Deutsch mit Simultanverdolmetschung

12.30 –
13.30 Uhr

Mittagspause

13.30 –
14.45 Uhr

Parallele Dialogräume 

I. Erinnerungsarbeit: Museale Auseinandersetzung mit 
der Vergangenheit 
Dr. Xenia Eleftheriou, Jüdisches Museum Thessaloniki und 
Goran Sadikarijo, Holocaust-Gedenkzentrum der Juden aus 
Mazedonien 

II. Bildungsarbeit für ein inklusives und vielfältiges 
Miteinander
Anja Zuckmantel, Etz Hayyim Synagoge Chania, 
Griechenland und 
Maksim Delchev, Shalom, Bulgarien

14.45 –
15.15 Uhr

Kaffeepause

15.15 –
16.30 Uhr

Parallele Dialogräume  

III. Kulturarbeit: Künstlerische Ansätze in der Auseinan-
dersetzung mit der Vergangenheit
Prodromos Tsinikoris, Theaterstück 96% und 
Renée Revah, Fotoprojekt TEHOM

IV. Verlernte Geschichte – interreligiöse Beziehungen in 
Südosteuropa
Prof. Dr. Stefan Rohdewald und Dr. Dennis Dierks 

Alle Dialogräume sind auf Englisch, 
ohne Verdolmetschung

16.30 –
17.30 Uhr

Filmische Darstellung des Theaterstückes 96%

Halle 14, Spinnereistraße 7, 04179 Leipzig

18.30 –
20.30 Uhr

Abschlussprogramm
Wrap-up mit Nora Pester und Besuch der Ausstellung "Das 
Gedächtnis der Steine" in Begleitung der Künstlerinnen 
Margret Hoppe und Karoline Mueller-Stahl

20.30 –
22.00 Uhr

Get-Together in der Halle 14

19.15 –
20.30 Uhr

Gespräch

Jüdisch-Sein in Griechenland, Bulgarien und 
Nordmazedonien 
Mit Maksim Delchev, Goran Sadikarijo
und Dr. Leon Saltiel

Moderation: Shelly Kupferberg 

Auf Englisch mit deutscher Simultanverdolmetschung

20.30 –
22.00 Uhr

Get-Together mit sephardischer und traditioneller 
Balkanmusik vom Perperúna Ensemble



Infos

Termin
17. – 18. Juni 2026

Veranstaltungsort
Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig

Veranstalterinnen
Bundeszentrale für politische Bildung / bpb 
Stadt Leipzig - Referat Internationale Zusammenarbeit 
Südosteuropa-Gesellschaft e.V.

Kontakt
Bundeszentrale für politische Bildung/bpb 
Katarina Berg

Stadt Leipzig 
Dr. Sabine Willenberg

Südosteuropa-Gesellschaft e.V.  
Dr. Christian Hagemann, Viktoria Voglsinger-Palm

Pressekontakt
Bundeszentrale für politische Bildung / bpb 
Stabsstelle Kommunikation 
Bundeskanzlerplatz 2 
53113 Bonn 
Tel	 +49 (0)228 99 515 - 200 
Fax	+49 (0)228 99 515 - 293 
presse@bpb.de


